
Die Kalküle des natürlichen Schließens NK, NI und NM

NK (klassisch) besteht aus folgenden Regeln:

Einführung Beseitigung
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(⊥)c

[¬A]
...
⊥
A

(∀ I) A(a)

∀xA(x)
(∀E) ∀xA(x)

A(t)
a in keiner Annahme,
von der A(a) abhängt

(∃ I) A(t)

∃xA(x)
(∃E)

∃xA(x)

[A(a)]
...
C

C

a nicht in C und in keiner
Annahme außer A(a),
von der C abhängt

NI (intuitionistisch) hat die Regel ⊥ (⊥)
A

anstelle von (⊥)c .

In NM (minimal) fehlt (⊥)c ersatzlos.


